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Utl.: Prominente Vernissagengäste feierten Donnerstagabend 

Eröffnung der ersten Braque-Ausstellung Österreichs im Bank 

Austria Kunstforum. = 

 

(LCG8213 - Wien, 14.11.12008) Da braquets di nieda: Tout Vienne 

scheint George Braques zu Ehren am  Donnerstag auf den Beinen ins 

Bank Austria Kunstforum gewesen zu sein. Kein Wunder: Direktorin 

Ingried Brugger hat die erste Ausstellung des „anderen Picassos“ 

in Österreich zusammengestellt, und Bundespräsident Heinz Fischer 

ließ sich die Eröffnung nicht nehmen. Angeführt von Maler Jürgen 

Messensee, dessen in Paris lebende Tochter Caroline die Schau 

mitkuratiert hat, drängte mit Christian Ludwig Attersee, Xenia 

Hausner, Maria Lahr, Dina Larot, Tone Fink, Julian Kohl samt 

Freundin Nazan Eckes, Erwin Wurm, Linde Waber, Oswald Oberhuber, 

Gunter Damisch und Arnulf Rainer Österreichs Kunst-Elite zum 

Erfinder des Kubismus. KHM-Direktor Wilfried Seipel outete sich 

ebenso als Braque-Fan wie Oscar-Preisträger Maximilian Schell, die 

Bühnenlieblinge Miguel Herz-Kestranek und Peter Simonischek, 

Starpianist Rudolf Buchbinder, Sothebys-Chefin Andrea Jungmann, 

die Stararchitekten Hans Hollein und Boris Podrecca, Mumok-

Direktor Edelbert Köb, Wien-Tourismus-Direktor Norbert Kettner, 

Festspielpräsident Günter Rhomberg, Freudianerin Inge Scholz-

Strasser, Albertina-Chef Klaus Albrecht Schröder, Bühnen-Legende 

Peter Weck, der Direktor des Liechtenstein-Museums Johann 

Kräftner, Philosoph Konrad Paul Liessmann, Mr. ORF-Kultur Martin 

Traxl, die GaleristInnen Ursula Krinzinger, Helmut Klewan, Martin 

Suppan, Mario Mauroner und Gabi Wimmer, die Autoren Antonio Fian 

und Knut Böser, Regisseur Wolfgang Glück, Chris Lohner, Heilwig 

Pfanzelter, Schauspielhaus-Chef Andreas Beck, Kunstkanzlei-

Proponentin Christine Jones, Kunst-Auktionator Otto Hans Ressler, 

Kulturlady Andrea Schurian, oder die Sammler Walter Salzmann und 



   
 
 

 
 

Helmut Zambo. 

 

Auch die Wirtschaftskapitäne erholten sich von der Finanzkrise 

diesmal bei Braque: UNIQA-Boss Konstantin Klien samt seiner Sylvie 

ließen sich von Brauqes Stillleben ebenso verzaubern, wie,  

Kontrollbank-Vorstand Johannes Attems, Birko-Eigentümer Hans 

Schmid, Wirtschaftscoach Christine Bauer Jelinek, Robert la Roche, 

Sal. Oppenheim-Vorstand Ulrich Kallausch, Karl Samstag, E.On 

Ruhrgas Austria Vorstand Heinz Peter Hochrainer, Manfred Bene, 

Donau-Chemie-Chef Alain de Krassny oder General Motors-Boss Rudolf 

Hamp. 

 

Unter tausenden Vernissage-Gästen weiters gesichtet: die 

Staranwälte Hannes Pflaum und Georg Zanger, deren Kollege Norbert 

Steger, die Juweliere Wolfgang Köchert, Sven Boltenstern und Anton 

Heldwein, die Szenegastronomen Stefan Sares und Michaela 

Schimanko, die Societyladies Eva Walderdorff, Didi Herunter und 

Sylvia Eisenburger, Tanzschulchef Thomas Schäfer-Elmayer, die 

Werber Mariusz Demner, Bernd Misske, Michael Nitsche und Gerhard 

Puttner, RTL-Star Nazan Eckes sowie die Medienbosse Rudolf 

Klingohr, Wolfgang Fellner, Elmar Oberhauser, Peter Rabl und 

Christian Rainer.  

 

Mit dem Segen von Dompfarrer Toni Faber fand auf Einladung von 

Bank Austria-Vorstandsvorsitzendem Erich Hampel der 

Eröffnungsabend am Donnerstagabend dann im zum Bistro umgebauten 

tresor des Bank Austria Kunstforums bei Günther Pachschwöls 

Bouillabaisse, Ente à la Orange und Creme brulée zu den Klängen 

Pariser Musikanten einen würdigen Ausklang. 

 

(S E R V I C E – Ausstellung „Georges Braque“, 14. November 2008 

bis 1. März 2009, Bank Austria Kunstforum, 1010 Wien, Freyung 8, 

Öffnungszeiten: tgl. 10.00 bis 19.00 Uhr, Freitag 10.00 bis 21.00 

Uhr, Eintritt: 10 Euro, Website: http://www.bankaustria-

kunstforum.at)   

 

Das Bildmaterial steht zum honorarfreien Abdruck bei 

redaktioneller Verwendung zur Verfügung. 

Weiteres Bild und Informationsmaterial im Pressebereich der 

Website unter http://www.bankaustria-kunstforum.at. (Schluss) 
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